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unb ber Qeitbauer ber Operation, jo gwar, baff biefe
jcpon tior bent Ibfcpluh ber ©agentwidlung abgebrochen
werben mufi. (©cpluh folgt.)

$erfd)tebette&

aaSaabtläitbtfdjc ©eti)erbe>3lu§ftettuttg. Saufanne unb
aSebet) machen fief) feit Stonaten bie näd)fte waabt»
länbifdje ©ewerbeaugftellung ftreitig. infolge einer
Uebereinïunft gwifdjen ben delegierten beiber ©täbte
foil nun bie forage burcf) fd)iebgri<hterlid)en ©prucp
ber ftantonéregierung entfepieben werben.

Sautoefen itt 3'tricf). 8n ©nge ftarb legten Freitag
unerwartet Herr Ircpiteït llfreb SBeber, in girtna
Ulrid) unb SBeber. @r War einer ber tücptigften
Ircpitetten in ßürid) unb babei ein Stann bon grofjer
perfönlidjer Seliebtpeit.

— § a n b an b er un g en. dag „SoteHaug"
ift an ein ^onfortium Perïauft, bag eg nad) bent 1.
Cftober umbauen Wirb, woburcp groffe ©aie entfielen,
in welken nad) groffftäbtifepem Stufter eine Soltgfücpe
eingerichtet wirb, lud) werben geeignete Soïale für
bie Ibftinenten pergerieptet. dag §oteI mit oberen
©älen bleibt wie bigper gur allgemeinen Senüpung.

— die ber lütiengefellfcpaft für fyabritation bon
9Mïïerei=9Jîafchinen (normals 1. Stil lot) gehörigen,
infolge drangloïation entbeprlicp geworbenen gabrit»
räumlicpteiten an ber ffaltengäffe jtnb für bie Summe
bon 190,000 ffr. an bie ffirrna 233oIf unb Ifcp»
bad)er, Stöbelgefcpäft bertauft worben.

— lié ©trajjeninfpeitor würbe fpdj. ©taub,
bigper ©pef beg Ibfuprwefeng, gewählt.

Sautoefett itt Sern. der ©tabtrat genehmigte ein»

ftimmig ben bon bent ©emeinberat mit ber dramwap»
gefeHfcpaft abgefdjloffenen Vertrag über ben Intauf beg

dramwapnepeg buret) bie ©tabtgemeinbe. der ©efamt»
anfaufêpreié beziffert fiep auf runb 1,300,000 ffr. Stit
bem Intauf ift bie llmwanblung be§ Unternehmeng in
eleftrifcpen betrieb borgefehen, wofür ein .tapitalaufwanb
bon 600,000 ffr. nötig wirb. die Vorläge tommt nod)
bor bie ©emeinbeabftimmung. ©inftimmig würbe auch
bie Vorlage betreffenb bie ©rftellung einer drantlinie
bom ^ircpenfelb über bie Äorapausbrüde nach bem
Sreitenrain im ßoftentwranfcplage bon ffr. 500,000 ge=

nehmigt. ©nblid) würbe ber Sau eineg neuen fßrimar»
fcpulpaufeg auf bbm ©pitalader im Äoftenboranfcplag
boit ffr. 620,000 befcploffen. llle brei Sefcplüffe tommen
noch bor bie ©emeinbeabftimmung. Son ben SOtitgliebern
ber fogialbemoïratifcpen ffraftion würbe eine ÜJiotion

eingereiht beg 3npaltg, bah bie Stitglieber ber ©emeinbe»

behörben, ©emeinbe» unb ©tabtrat bei Sergebung bon
©emeinbearbeiten auggefhloffen fein foHen.

©rofpSertt. der „Sunb" bezeichnet anfcpliehenb an
ben Sereinigunggbefcpluh aug Siel bie Sereinigung Serng
mit feinen Sacpbargemeinben Sümplip famt Setplepem
unb Serufalem, Solligen famt Dftermunbingen, Sturi
unb fpäter aucp mit Üönig, Sremgarten unb ßollitofen
alg eine ffrage, bie gewifj fiber turj ober lang ernftpaft
auftauchen unb gelöft Werben würbe.

Sautoefett itt Safel. dag ^antongblatt bom 18.

ffebruar enthält niept Weniger alg f e d) S g e h u © f p r o=

priationen, alle ant Staulbeertoeg. ©rpropriant ift
in allen ffällen bie ©inwopnergenteinbe ber ©tabt Safel;
gweifelgopne hängen biefe ©jpropriationen mit ber ge=

planten Serlegung beg bab. Sapnpofg gufammen.
— Steuer Steinbruch- lut Stapenbüpl bei

Sieben pat man biefer dage ein grofseg Sager bon

Saufteinen entbedt, welcpe teilweife burcp ben Sefiper
beg Stapenbüpl felbft, fo wie burcp ben Säufer eineg

bortigen Sanbtomplejeg gehoben werben follen. Salb
wirb fid) an biefen ©teilen eine rege dpâtigïeit ent»

wideln, ba bie Sefiper mit aller Energie borgehen
werben, um biefe fepönen Saufteine gur Serwertung
gu bringen.

— die diatoniffenanftalt Siepen erbaut
eine Inftalt gur lufnahnte bon ©emütglranfen. die
bebeutenben ©ebâulicpïeiten follen fofort auggeführt
Werben.

die direftion ber ©ottljarbbahn ertlärte fid) ein»

berftanben mit ben glätten beg Santongingenieurg
Selabini begüglich ber ©chu|bauten in lirolo.

Ccrbattbêttieîett.
largauifcher faittcmaler ©chttttebe- uttb äßagtter«

meifterbereilt. Seiten Sonntag ben 19. ffebruar, ber»
fammelten fidh delegierte beg larg. @chmiebe= unb
SBagnermeifterberbanbeg im .ffote! Söwen in larau
gur Sefprecpung unb Inregung fehr geitgemäffer ffragen
ihreg ©ewerbeg.

Inlaf) gu einer begeifterten unb fehr regen ®ig=
tuffion gab namentlich ber $ßreigauffd)Iag beg Soh=
eifeng wie ber ©ifenwaren überhaupt bon 20—30 %>

gegenüber Sorjahren.
Iiigemein ift man ber Inficht, bah bie gegen»

wärtigen fpanbwerfgpreife längft nicht mehr ben In»
forberungen ber fpanbwerfgmeifter entfprechen, wag
auch wirtlich nur gu wahr ift. ©rohe Söhne, ïurge
Irbeitggeit, prompt begaben, bagegen lange warten,
ift jept an ber dägegorbnung.

®agu fpielen bie ©rohinbuftrie, bie itlopale Sontur»
reng, fowie ber Siangel am nötigen Sitt unb ©inigfeit
ber .^anbwertgmeifter felbft unferem ©ewerbe fehr
übel mit.

3m ©egenfap gu ber Ileberbürbung ber jjanb
Wertgmeifter für Serficherungen unb Haftpflicht tc.
wirb immer noch 5" llrgrohbatergpreifen weiter»
gearbeitet, wag eine orbentIid)e ©pifteng gum borne»
herein augfchliejjt. dennoch wirb ber ©rwerb jebeg
Éîeifterg fehr hoch angefd)!agen unb nun biefe tägliche
Steigerung ber ©ifenpreife macht bag Staff boHenbg

boll, fo bah bod) enblich unfere 9Jteifterfd)aft aug
ihrem ewigen ©çhlafe aufzuwachen beginnt.

©ine Drganifation wirb alg bringenb notwenbig
erachtet, der Ie|te Sonntag hol cud) beutlich gegeigt,
bah ein anberer ©eift eingugiehen beginnt. @g würbe
einmütig befchloffen, in unferen Serbanb einen 3mpulg
gu bringen, ©ine ftattlidfe Seihe bon drattanben
harren ihrer ©rlebigung. ©o auch follen in allererfter
Sinie unfere greife ben gegenwärtigen 3eitberhältniffen

angepaht werben, wag einen bebeutenben luffchlag im
©efolge haben muh-

lifo nicht bergagt! „©intracht macht ftart!"
Siteratur.

„die gewerbliche Drganifation einft, fehl unb fünftig."
Sott SlSertter Sreb§, fc^weiger. ©ewerhefelretär. Sr. 2
ber „©ewerbebibliotheî". Serlag bon Stichel u.
Süd)Ier in Sern, ©ingelpreig 50 Stg., partienweife
bon 10 ©remplaren an gu 25 ©tg.
3n bünbiger Sprache bel)anbelt ber Serfaffer biefeg

dhenta. ®r befpriept bie Sotwenbigïeit unb ben Supern
ber beruflichen Drganifation an ber ffmnb ber ®efchid)te
unb fdjilbert bie Drganifation ber Steifter unb Irheiter
in 3nbuftrie unb ipanbmerï, öom erften Stittelalter
an big auf bie ©egenwart, wobei manche wiffengwerte
ftatiftifdje daten eingeflochten werben, fo namentlich
über ben heutigen ©tanb ber Unternehmer» unb lr=
beiter=Drganifationen im 3n= unb luglanb. die ob»
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und der Zeitdauer der Operation, so zwar, daß diese
schon vor dem Abschluß der Gasentwicklung abgebrochen
werden muß. (Schluß folgt.)

Verschiedenes.

Waadtländische Gewerbe-Ausstellung. Lausanne und
Vevey machen sich seit Monaten die nächste waadt-
ländische GeWerbeausstellung streitig. Infolge einer
Uebereinkunft zwischen den Delegierten beider Städte
soll nun die Frage durch schiedsrichterlichen Spruch
der Kantonsregierung entschieden werden.

Bauwesen in Zürich. In Enge starb letzten Freitag
unerwartet Herr Architekt Alfred Weber, in Firma
Ulrich und Weber. Er war einer der tüchtigsten
Architekten in Zürich und dabei ein Mann von großer
persönlicher Beliebtheit.

— H a n d än d er un g en. Das „Rote Haus"
ist an ein Konsortium verkauft, das es nach dem 1.
Oktober umbauen wird, wodurch große Säle entstehen,
in welchen nach großstädtischem Muster eine Volksküche
eingerichtet wird. Auch werden geeignete Lokale für
die Abstinenten hergerichtet. Das Hotel mit oberen
Sälen bleibt wie bisher zur allgemeinen Benützung.

— Die der Aktiengesellschaft für Fabrikation von
Müllerei-Maschinen (vormals A. Mil lot) gehörigen,
infolge Translokation entbehrlich gewordenen Fabrik-
räumlichkeiten an der Falkengasse sind für die Summe
von 190,000 Fr. an die Firma Wolf und Asch-
bach er, Möbelgeschäft verkauft worden.

— Als Straßeninspektor wurde Hch. Staub,
bisher Chef des Abfuhrwesens, gewählt.

Bauwesen in Bern. Der Stadtrat genehmigte ein-
stimmig den von dem Gemeinderat mit der Tramway-
gesellschaft abgeschlossenen Vertrag über den Ankauf des

Tramwaynetzes durch die Stadtgemeinde. Der Gesamt-
ankaufspreis beziffert sich auf rund 1,300,000 Fr. Mit
dem Ankauf ist die Umwandlung des Unternehmens in
elektrischen Betrieb vorgesehen, wofür ein Kapitalaufwand
von 600,000 Fr. nötig wird. Die Vorläge kommt noch
vor die Gemeindeabstimmung. Einstimmig wurde auch
die Vorlage betreffend die Erstellung einer Tramlinie
vom Kirchenfeld über die Kornhausbrücke nach dem
Breitenrain im Kostenvoranschlage von Fr. 500,000 ge-
nehmigt. Endlich wurde der Bau eines neuen Primär-
schulhauses auf ddm Spitalacker im Kostenvoranschlag
von Fr. 620,000 beschlossen. Alle drei Beschlüsse kommen
noch vor die Gemeindeabstimmung. Von den Mitgliedern
der sozialdemokratischen Fraktion wurde eine Motion
eingereicht des Inhalts, daß die Mitglieder der Gemeinde-
behörden, Gemeinde- und Stadtrat bei Vergebung von
Gemeindearbeiten ausgeschlossen sein sollen.

Groß-Bern. Der „Bund" bezeichnet anschließend an
den Vereinigungsbeschluß aus Biel die Vereinigung Berns
mit seinen Nachbargemeinden Bümplitz samt Bethlehem
und Jerusalem, Völligen samt Ostermundingen, Muri
und später auch mit Köniz, Bremgarten und Zollikofen
als eine Frage, die gewiß Mer kurz oder lang ernsthaft
auftauchen und gelöst werden würde.

Bauwesen in Basel. Das Kantonsblatt vom 18.

Februar enthält nicht weniger als sechs zeh n Expro-
p riatio nen, alle am Maulbeerweg. Expropriant ist

in allen Fällen die Einwohnergemeinde der Stadt Basel;
zweifelsohne hängen diese Expropriationen mit der ge-
planten Verlegung des bad. Bahnhofs zusammen.

— Neuer Steinbruch. Am Mayenbühl bei

Riehen hat man dieser Tage ein großes Lager von
Bausteinen entdeckt, welche teilweise durch den Besitzer
des Mayenbühl selbst, so wie durch den Käufer eines

dortigen Landkomplexes gehoben werden sollen. Bald
wird sich an diesen Stellen eine rege Thätigkeit ent-
wickeln, da die Besitzer mit aller Energie vorgehen
werden, um diese schönen Bausteine zur Verwertung
zu bringen.

— Die Diakonissenanstalt Riehen erbaut
eine Anstalt zur Aufnahme von Gemütskranken. Die
bedeutenden Gebäulichkeiten sollen sofort ausgeführt
werden.

Die Direktion der Gotthardbahn erklärte sich ein-
verstanden mit den Plänen des Kantonsingenieurs
Veladini bezüglich der Schutzbauten in Airolo.

Verbandswesen.
Aargauischer kantonaler Schmiede- und Wagner-

meisterverein. Letzten Sonntag den 19. Februar, ver-
sammelten sich Delegierte des Aarg. Schmiede- und
Wagnermeisterverbandes im Hotel Löwen in Aarau
zur Besprechung und Anregung sehr zeitgemäßer Fragen
ihres Gewerbes.

Anlaß zu einer begeisterten und sehr regen Dis-
kussion gab namentlich der Preisaufschlag des Roh-
eisens wie der Eisenwaren überhaupt von 20—30°/g
gegenüber Vorjahren.

Allgemein ist man der Ansicht, daß die gegen-
wärtigen Handwerkspreise längst nicht mehr den An-
forderungen der Handwerksmeister entsprechen, was
auch wirklich nur zu wahr ist. Große Löhne, kurze
Arbeitszeit, prompt bezahlen, dagegen lange warten,
ist jetzt an der Tagesordnung.

Dazu spielen die Großindustrie, die illoyale Konkur-
renz, sowie der Mangel am nötigen Kitt und Einigkeit
der Handwerksmeister selbst unserem Gewerbe sehr
übel mit.

Im Gegensatz zu der Ueberbürdung der Hand-
Werksmeister für Versicherungen und Haftpflicht ?c.

wird immer noch zu Urgroßvaterspreisen weiter-
gearbeitet, was eine ordentliche Existenz zum vorne-
herein ausschließt. Dennoch wird der Erwerb jedes
Meisters sehr hoch angeschlagen und nun diese tägliche
Steigerung der Eisenpreise macht das Maß vollends
voll, so daß doch endlich unsere Meisterschaft aus
ihrem ewigen Schlafe aufzuwachen beginnt.

Eine Organisation wird als dringend notwendig
erachtet. Der letzte Sonntag hat auch deutlich gezeigt,
daß ein anderer Geist einzuziehen beginnt. Es wurde
einmütig beschlossen, in unseren Verband einen Impuls
zu bringen. Eine stattliche Reihe von Traktanden
harren ihrer Erledigung. So auch sollen in allererster
Linie unsere Preise den gegenwärtigen Zeitverhältnissen
angepaßt werden, was einen bedeutenden Ausschlag im
Gefolge haben muß.

Also nicht verzagt! „Eintracht macht stark!"

Literatur.
„Die gewerbliche Organisation einst, jetzt und künftig."

Von Werner Krebs, schweizer. Gewerbesekretär. Nr. 2
der „Gewerbebibliothek". Verlag von Michel u.
Büchler in Bern. Einzelpreis 50 Cts., partienweise
von 10 Exemplaren an zu 25 Cts.
In bündiger Sprache behandelt der Verfasser dieses

Thema. Er bespricht die Notwendigkeit und den Nutzen
der beruflichen Organisation an der Hand der Geschichte

und schildert die Organisation der Meister und Arbeiter
in Industrie und Handwerk, vom ersten Mittelalter
an bis auf die Gegenwart, wobei manche wissenswerte
statistische Daten eingeflochten werden, so namentlich
über den heutigen Stand der Unternehmer- und Ar-
beiter-Organisationen im In- und Ausland. Die ob-
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Jeïtiôe ®arfteïïung ber (SefejggeBung über ©etoerl»
fc^aftert, ©ijrtbifate, Innungen, Serufggenoffenfdjaften
unb anbere Drganifationgformen m ben berfdjieöenen
ßärtberrt bietet einen leijrreidjen Vergleich für jeter»
mann, ber ftdj in biefer forage ju orientieren nmnjdjt.
Stuf érunb ber mit biefer (Üefeögebung gemachten ®r=
fafjrungen eröffnet ber ®erfaffer §um ©cfjlufj einen
StuêBlid in bie guïunft ber beruflichen Drganifationi fbejielt mit 9tu|anmenbung auf bie jdjttjeigerifäjen S3er=

bättniffe. ®ie fac£)Iicf) unb anregenb getriebene Stb=

baubtung bürfte bor atlem bie ©emerbetreibenben unb
Slrbeiter, fotoie alle ©ojialpolititer intereffieren. Jpanö»
merter» unb Strbeiterbereine mögen bon ber Segiinftig»
ung beg partienweifen Sepgeg reichlich (Gebrauch
machen.

ln$ kr Jfrarfe für Mr JJram
Stoßen.

NB. ©trfaufê» unb 3lrbeitëgrfud)t werben unter biefe
Dtubrif uldjt aufgenommen.

1033. 28er erftettt Acetqlenbrenner mit möglicpft bober §'pe=
ergeugung, um fotcfie für petrolmotorentampen öerwenben git tonnen?
flür begügl. Antwort ebent. SieferungSofferte gum borauS beften ©anf.

1034. 28er liefert piafonb»®ipS=Scpilfrobr»®telen
1035. 28er berfertigt robe SÄeifefoffern, fogenannte tarifer

Stoffern, bon pappelpolg? Offerten finb an bie Schreinerei ©«baffer
in fluterlafen gu richten.

1036. ©ibt eS einen praftifdjen Söerfrfjlufj, um ©ifepe, toelcpe
g. SB. in Speifefälen gufammengeftofeen werben, feft jufammen gu
fitppeln, ober weife fonft jemanb einen prattifetjen Artifel für biefen
3wecf

1037. SBeldü er Werte SJtitabonnent ober ffaepmann würbe mir
geft. AuSfunft erteilen über eine Sirdjenpeigung mit Defen jum Stein»
fohlen beigen ©ie Stircpe ift 35 m lang, 12 m breit unb 9 unb 12 m
boefe. 28ie biel Oefen würbe eS in biefem Staunt gebrauchen, um
bie SHrdje auf 14 ®rab gu erbeigen Sinb foldje Neigungen praftifcp
für eine Sirdje? 3ft es nic^t gu Warm unb läftig, in ber Stäbe eines
folepen OfenS gu fipen kommen bie Stöbren, Wo bie 2Bärme burcp»
iäuft, niifet balb gum ©ropfen ffragefteller bittet um AuSfunft über
obige fragen. Qum borauS beften ©anf.

1038. 28er liefert eine gröfeere Anlage in Acetplenbeleucptung
1039. 28ürbe eS ben @ang ober bie ©auerpaftigfeit eines

PetrolmotorS beeinfluffen, wenn mit ber Surbetwelle beS SJtotorS
gleictj bie ©ranSmiffionSWeHe gefuppelt Würbe, um bur.«b 2Beg(affen
beS StiemenS auf bie ©ranSmiffion an Sraft gu fparen? ©ie gu
treibenben SJtafcpinen würben bann fogufagen gleich bom SJtotor aus
getrieben ofene Qwifcbengetriebe. ©ie gu treibenben SJtafcpinen ftnb
Don gleicbmäfeigem Sauf unb tonnen lange Stiemen angewenbet Werben.

1040. 2Beldje8 finb bie gefdjmeibigften Stiemen? ©ie bisher
im ©ebrauefe geWefenen ßamelbaartreibriemen Oerbraueben wegen ber
Steifheit bebeutenb Straft.

1041. 28er hätte eine gebrauste, jeboeb gut erhaltene ettglifcbe
©rebbant mit gefröpften 2Bangen gu bertaufen ©reblänge 1,5 m
bis 2 m. SSotgëïege bagu erwünfept.

1042. SBelcfee fjirma in ber ScfeWeig ober in ©eutfdblanb
fabrigiert bas befte SJtetall für bie flabrifation ber Ubrengeiger?
©ant gum borauS.

1043. 28er liefert gute STCeifeel für ©ufepupereien
1044. 2Bo begiebt man Söteinricptungen mit Acetplengas für

Spengler ober Wer gibt Anleitung gur Snftallation berfelben Offerten
an 21. 2tüef«b, Spenglerei, SJtelS.

1045. 28er liefert runbe §agpfoften, 150 cm lang, ; 10 cm
ftart am obern ©nbe, oben fdjräg abgeflacht unb unten gefpipt, unb
gu wetefeem Preife?

1046. 2Bäre jemanb im fjalle, AuSfunft gu geben über ©uricurn»
filber, Welches gu 3nfelfpipen berwenbet Würbe, cirta 30 mm lang
unb 6 mm runb gugefpipt, mit ©ewinbe 2Bie ftept ber preis ®ibt
es auch gegogene Stangen, biertantig, in biefem SJtaterial? ©egugs»
quellen erwünfdjt.

1047. 2Ber in ber SdjWeig fabrigiert grofee Stöhlen für ©atterie»
gWecfe

1048. 28äre eine SJtafcpinenfqbrif bereit, im Santon ©effin
eine 2Bertftätte, mit SJtafcpinen, ©urbine, Seitung unb Jtongeffion ber»
feben, gu erftellen, gegen einen ©ertrag für fäuflidje. Abnahme nadj
flertigftettung Offerten unter Str. 1048 beförbert bie ©Epebition.

1049. 28er übernimmt gröfeere galbanoplaftifcpe Arbeiten?
1050. 28er übernimmt ©maillierarbeiten
1051. Ilm Preisofferten ftüffiger Suft erfuepen ©tum u. ©ie.

in Steuenftabt.
1052. Um Preisofferten ftüffigen SauerftoffeS erfudhen ©lum

u. ©ie. in Steuenftabt.
1053. SBetcper Äraftbetrieb ift am bittigften unb borteilhafteften

aufeer ber natürlichen ©Baffertraft : ©engin», petrolmotor ober ©dmpf»
mafepine, für ein 3iwmer» unb Sdjteinergefcfeäft?

1054. 2Bie biet @aS in ©rogenten bom ©rennftoffwert entflieht
bei mittetmäfeiger geuerungsanlage unberbrannt bur«h ba| Samin

1055. 2Bel<fle ©röfebanblung liefert frangöfifefeen Schiefer je
na«h ©ebarf ©irefte Offerten unter Preisangabe finb gu richten an
floh, ©aefemann, ©etïermeifter, Ufter (3üri«h).

1056. 28er fertigt am bütigften unb beften einen pian an für
eine 28erfftatt bon 11 unb 12 SJteter ttnb auf berfelben eine 28ob=
nung?

1057. 28er liefert 10 Stücf eiferne ©räger bon 6 Pteter Sänge
unb 5 Stücf bon 12 SJteter Sänge unb 24 cm fjöbc? Offerten unter
Str. 1057 an bie ©ppebition.

1058. @ibt eS ein 2Bertgeug ober eine SJiafcfjine gur ffabri»
tation bon bölgernen Ste«bengäbnen, bamit bas langweilige ©urch»
fcblagen bur«h bas flohneifen aufgehoben werben fönnte? ©benfatts
eine folefee, welche bie burepgefebtagenen 3äbne auf einer Seite tonifcp
machen würbe am plafee beS bis bapin übliepen 3abnbobet8? ffür
attfättige Slntworten fdpon gum borauS beften ©anf.

1059. flft burip §anbbetrieb auep eine graife imStanbe, bts
auf 6 cm ©iefe gu fepnetben unb wo wären fol<pe gu begiepen unb
gu Wel«pem preis?

1060. 28o Eann man feuergetittene SBalbfägeblätter wieber
härten ober wo fann man foldje Sacpen mapen taffen?

1061. 28o fann man ältere ober neue Sdjleiffteintröge bon
60 cm ©urepmeffer bon ©ufeeifen begiepen?

1062. 28er liefert Sdjleifftein»StoIilager in biberfen ©röfeen
1063. 28er liefert ©repbänfe neuefter Äonftruftion ©efl.

Offerten unter Str. 1063 an bie ©Epebition b. ©I.
1064 28eldjer .fjafner in ber Sdjweig fabrigiert grofeeS ®e=

fipirr, glafiert unb unglafiert, naip 3eicpnung?
1065. Qn Welcher ©ucppanblung ober ©ucpbntcferei fann man

ein ©augefepbuep für alle flioeige beS ©augewerbeS (beS fantons
Slargau) begiepen?

1066. 2Beld)eS gibt ben gröfeten Stupeffeft, 2Bafferrab ober
©urbine, bei 350—700 Sefunbenliter unb 2'/g m ©efätte? ©ei fjoep»
Waffer gibt eS fjinterwaffer. 2Bie biel Straft fönnte ergielt Werben?
28er Würbe bas 28erf in jeber ©egiepung befriebigenb ausführen?

1067. 2Bo fann man 2Beicpgufe prompt unb fepnett nap SJtobett

begiepen
1068. 28er hätte einen ältern, guterpaltenen ©laSbalg für

Sipmiebefeuer bittig gu berfaufen? Preisangabe gefl. an flb. @rni,
me^. 28erfftätte, SBäbenSWeil.

1069. 28er liefert SteilnutenfraiSapparate, für Straftbetrieb
Offerten mit Slbbilbungen beförbert bie ©jpebition unter Hr. 1069.

1070. ©ibt es ein neues fcpweig. Slbrefebudj über SJtaf«pinen»
fabrifen, medj. 2Berfftätten unb Sploffereien

1071. 28er berfauft SJteerroprruten für Saminfeger
1072. 28er erftettt 2Barenaufgüge für SJtagagine? ©ingaben

finb unter Str. 1072 gur 2Beiterbeförberung an bie ©£p. gu ridjten.
1073. 28er riiptet berfpannte ©aupolgfraifen unb flettt folepe

Wieber tabettoS per unb welcper flaepmann wäre fo freunblidj, beren
richtige ©epanblung furg mitguteilen, bie unumgänglich nötig bei
gutem ©ang? grür gütige Slusfunft beften ©anf.

Slttttuortcit.
2luf genge 930. Um Sterte ohne Stiffe gu pärte'n, ift berfcpiebeneS

gu beobachten, ©er Stapl foil gäbe fein unb beffen SängSricptung
mit ber Sdjneibe laufen. 3uib Scpweifeen finb fog. ScpWeifeblätter
gu berwenben, bie man in jeber gröfeern Stopeifenpanblung erpält.
©ie Sdjneibe ift gutept auSgufcpmieben. ©s ift fepon beim Sdptbeifeen
gut, wenn man baS fleuer borper aufbläft, bamit ber Scpwefet aus»
getrieben Wirb. Slbfolut notwenbtg ift bieS gum gärten, wobei man
nidjt gu fepnett Warm machen foti. Slucp fann man bie Scpneibe
beim 28ärmen in ein ©ledjfutter ftecien ober noep beffer mit §olg»
foplen pärten. B.

2luf ffrage 971. Äupferfugeln bis gu 100 cm ©urdpmeffer liefert
3. ©raber, Spur.

2luf flrage 972 Sollte eS fiep um flafebäpne aus SJteffing,
©ronge, SBeifemetaff rc. panbeln, fo wirb 3bnen bie SJtetattgiefeerei
unb Érmaturenfabrif Spfe fepr günftige Offerten maepen fönnen.
Sepen Sie fiep gefl. mit genannter girmg in ©erbinbung.

2luf fflage 977. ©aboferfcplitten Itefert als Spezialität 3- P-
fjopp, meep. SBagnerei unb Scpreinerei, Pontrefina.

Sluf flrage 979. ©alciumearbib borgüglicper Dualität, filomeife
unb in ©rommcln, liefert fofort §rcp. Sienparb, Ufteriftr. 19, 3üriep I.

2luf flragc 981. SBcnben Sie fiep gefl. an bie SJtetattgiefeerei
unb Slrmaturenfabrif Spfe.

Stuf flrage 985. ©urcp eine ©erfleibung fragt. 2Banb mit
unfern Storfpiatten erreiepen Sie 3Pren 3*beef fieper. ©längenbfte
3eugniffe gur ©ifpofition. SJtit fpegiellen Anleitungen gerne gu
©ienften. SJtecpanifcpe Sorfwarenfabrif ©ürrenäfdp.

Auf fflage 986. ©urep Ausfüllung ber 3wijcpenräume bei
©obenfonftruftionen mit unferem gemahlenen imprägnierten Sorf
werben Sie bie beften ©rfolge ergielen. 3uh©eicpe 3eugniffe gur
©erfügung. SJtecpanifcpe Sorfwarenfabrif ©ünenäfcp.
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jektive Darstellung der Gesetzgebung über Getverk-
schaften, Syndikate, Innungen, Berufsgenossenschaften
und andere Organisationsformen in den verschiedenen
Ländern bietet einen lehrreichen Vergleich sür jeder-
mann, der sich in dieser Frage zu orientieren wünscht.
Auf Grund der mit dieser Gesetzgebung gemachten Er-
fahrungen eröffnet der Verfasser zum Schluß einen
Ausblick in die Zukunft der beruflichen Organisation

à speziell mit Nutzanwendung auf die schweizerischen Ver-
Hältnisse. Die sachlich und anregend geschriebene Ab-
Handlung dürfte vor allem die Gewerbetreibenden und
Arbeiter, sowie alle Sozialpolitiker interessieren. Hand-
werker- und Arbeitervereine mögen von der Begünstig-
ung des partienweisen Bezuges reichlich Gebrauch
machen.

Aus der Praris Für die Praris.
Fragen.

I4S. Verkaufs- und Arbeitsgesuche werden unter diese
Rubrik nicht aufgenommen.

1033 Wer erstellt Acetylenbrenner mit möglichst hoher Hitze-
erzeugung, um solche für Petrolmotorenlampen verwenden zu können?
Für bezügl. Antwort event. Lieferungsofferte zum voraus besten Dank.

1084. Wer liefert Plafond-Gips-Schilfrohr-Dielen?
1033. Wer verfertigt rohe Reisekoffern, sogenannte Pariser

Koffern, von Pappelholz? Offerten sind an die Schreinerei Schaffer
in Interlaken zu richten.

1036. Gibt es einen praktischen Verschluß, um Tische, welche
z. B. in Speisesälen zusammengestoßen werden, fest zusammen zu
kuppeln, oder weiß sonst jemand einen praktischen Artikel für diesen
Zweck?

1037. Welcher werte Mitabonnent oder Fachmann würde mir
gefl. Auskunft erteilen über eine Kirchenheizung mit Oefen zum Stein-
kohlen heizen? Die Kirche ist 35 m lang, 12 in breit und 9 und 12 m
hoch. Wie viel Oefen würde es in diesem Raum gebrauchen, um
die Kirche auf 14 Grad zu erheizen? Sind solche Heizungen praktisch
für eine Kirche? Ist es nicht zu warm und lästig, in der Nähe eines
solchen Ofens zu sitzen? Kommen die Röhren, wo die Wärme durch-
läuft, nicht bald zum Tropfen? Fragesteller bittet um Auskunft über
obige Fragen. Zum voraus besten Dank.

1038. Wer liefert eine größere Anlage in Acetylenbeleuchtung
1030. Würde es den Gang oder die Dauerhaftigkeit eines

Petrolmotors beeinflussen, wenn mit der Kurbelwelle des Motors
gleich die Transmissionswelle gekuppelt würde, um durch Weglassen
des Riemens auf die Transmission an Kraft zu sparen? Die zu
treibenden Maschinen würden dann sozusagen gleich vom Motor aus
getrieben ohne Zwischengetriebe. Die zu treibenden Maschinen sind
von gleichmäßigem Lauf und können lange Riemen angewendet werden.

1040. Welches sind die geschmeidigsten Riemen? Die bisher
im Gebrauch gewesenen Kamelhaartreibriemen verbrauchen wegen der
Steifheit bedeutend Kraft.

1041. Wer hätte eine gebrauchte, jedoch gut erhaltene englische
Drehbank mit gekröpften Wangen zu verkaufen? Drehlänge 1,5 in
bis 2 in. Vorgelege dazu erwünscht.

1042. Welche Firma in der Schweiz oder in Deutschland
fabriziert das beste Metall für die Fabrikation der Uhrenzeiger?
Dank zum voraus.

1043. Wer liefert gute Meißel für Gußputzereien?
1044. Wo bezieht man Löteinrichtungen mit Acetylengas für

Spengler oder wer gibt Anleitung zur Installation derselben? Offerten
an A. Nüesch, Spenglerei, Mels.

1048. Wer liefert runde Hagpfosten, 150 ein lang, ^ 10 «in
stark am obern Ende, oben schräg abgeflacht und unten gespitzt, und
zu welchem Preise?

1046. Wäre jemand im Falle, Auskunft zu geben über Turicum-
silver, welches zu Zirkelspitzen verwendet würde, cirka 30 mm lang
und 6 mm rund zugespitzt, mit Gewinde? Wie steht der Preis? Gibt
es auch gezogene Stangen, vierkantig, in diesem Material? Bezugs-
quellen erwünscht.

1047. Wer in der Schweiz fabriziert große Kohlen für Batterie-
zwecke?

1048. Wäre eine Maschinenfabrik bereit, im Kanton Tessin
eine Werkstätte, mit Maschinen, Turbine, Leitung und Konzession ver-
sehen, zu erstellen, gegen einen Vertrag für käufliche Abnahme nach
Fertigstellung? Offerten unter Nr. 1048 befördert die Expedition.

1040. Wer übernimmt größere galvanoplastische Arbeiten?
1030. Wer übernimmt Emaillierarbeiten?
1031. Um Preisofferten flüssiger Luft ersuchen Blum u. Cie.

in Neuenstadt.
1052 Um Preisofferten flüssigen Sauerstoffes ersuchen Blum

u. Cie. in Neuenstadt.
1033. Welcher Kraftbetrieb ist am billigsten und vorteilhaftesten

außer der natürlichen Wasserkraft: Benzin-, Petrolmotor oder Dampf-
Maschine, für ei» Zimmer- und Schreinergeschäft?

1034. Wie viel Gas in Prozenten vom Brennstoffwert entflieht
bei mittelmäßiger Feuerungsanlage unverbrannt durch das Kamin

1033. Welche Großhandlung liefert französischen êchiefer je
nach Bedarf? Direkte Offerten unter Preisangabe sind zu richten an
Joh. Bachmann, Deckermeister, Uster (Zürich).

1056. Wer fertigt am billigsten und besten einen Plan an für
eine Werkstatt von 11 und 12 Meter und auf derselben eine Woh-
nung?

1037. Wer liefert 10 Stück eiserne Träger von 6 Meter Länge
und 5 Stück von 12 Meter Länge und 24 ein Höhe? Offerten unter
Nr. 1057 an die Expedition.

1058. Gibt es ein Werkzeug oder eine Maschine zur Fài-
kation von hölzernen Rechenzähnen, damit das langweilige Durch-
schlagen durch das Zahneisen aufgehoben werden könnte? Ebenfalls
eine solche, welche die durchgeschlagenen Zähne auf einer Seite konisch
machen würde am Platze des bis dahin üblichen Zahnhobels? Für
allfällige Antworten schon zum voraus besten Dank.

1030. Ist durch Handbetrieb auch eine Fraise im Stande, bis
auf 6 ein Dicke zu schneiden und wo wären solche zu beziehen und
zu welchem Preis?

1060. Wo kann man feuergelittene Waldsägeblätter wieder
Härten oder wo kann man solche Sachen machen lassen?

1061. Wo kann man ältere oder neue Schleifsteintröge von
60 om Durchmesser von Gußeisen beziehen?

1062. Wer liefert Schleifstein-Rolllager in diversen Größen?
1063. Wer liefert Drehbänke neuester Konstruktion? Gefl.

Offerten unter Nr. 1063 an die Expedition d. Bl.
1064 Welcher Hafner in der Schweiz fabriziert großes Ge-

schirr, glasiert und unglasiert, nach Zeichnung?
1068. In welcher Buchhandlung oder Buchdruckerei kann man

ein Baugesetzbuch für alle Zweige des Baugewerbes (des Kantons
Aargau) beziehen?

1066 Welches gibt den größten Nutzeffekt, Wasserrad oder
Turbine, bei 350—700 Sekundenliter und 2>/z m Gefälle? Bei Hoch-
Wasser gibt es Hinterwasser. Wie viel Kraft könnte erzielt werden?
Wer würde das Werk in jeder Beziehung befriedigend ausführen?

1067. Wo kann man Weichguß prompt und schnell nach Modell
beziehen?

1068. Wer hätte einen ältern, guterhaltenen Blasbalg für
Schmiedefeuer billig zu verkaufen? Preisangabe gefl. an Jb. Erni,
mech. Werkstätte, Wädensweil.

1060. Wer liefert Keilnutenfraisapparate für Kraftbetrieb?
Offerten mit Abbildungen befördert die Expedition unter Nr. 1069.

1070. Gibt es ein neues schweiz. Adreßbuch über Maschinen-
fabriken, mech. Werkstätten und Schlossereien?

1071. Wer verkauft Meerrohrruten für Kaminfeger?
1072. Wer erstellt Warenaufzüge für Magazine? Eingaben

sind unter Nr. 1072 zur Weiterbeförderung an die Exp. zu richten.
1073. Wer richtet verspannte Bauholzfraisen und stellt solche

wieder tadellos her und welcher Fachmann wäre so freundlich, deren
richtige Behandlung kurz mitzuteilen, die unumgänglich nötig bei
gutem Gang? Für gütige Auskunft besten Dank.

Antworten.
Auf Frage OSO Um Aexte ohne Risse zu Härten, ist verschiedenes

zu beobachten. Der Stahl soll zähe sein und dessen Längsrichtung
mit der Schneide laufen. Zum Schweißen sind sog. Schweißblätter
zu verwenden, die man in jeder größern Roheisenhandlung erhält.
Die Schneide ist zuletzt auszuschmieden. Es ist schon beim Schweißen
gut, wenn man das Feuer vorher aufbläst, damit der Schwefel aus-
getrieben wird. Absolut notwendig ist dies zum Härten, wobei man
nicht zu schnell warm machen soll. Auch kann man die Schneide
beim Wärmen in ein Blechsutter stecken oder noch besser mit Holz-
kohlen Härten. L.

Auf Frage 071. Kupferkugeln bis zu 100 om Durchmesser liefert
I. Traber, Chur.

Auf Frage 072 Sollte es sich um Faßhähne aus Messing,
Bronze, Weißmetall zc. handeln, so wird Ihnen die Metallgießerei
und Armaturenfabrik Lyß sehr günstige Offerten machen können.
Setzen Sie sich gefl. mit genannter Firma in Verbindung.

Auf Frage 077. Davoserschlitten liefert als Spezialität I. P.
Fopp, mech. Wagnerei und Schreinerei, Pontresina.

Auf Frage 070. Calciumearbid vorzüglicher Qualität, kiloweise
und in Trommeln, liefert sofort Hrch. Lienhard, Usteristr. 19, Zürich I.

Auf Frage 081. Wenden Sie sich gefl. an die Metallgießerei
und Armaturenfabrik Lyß.

Auf Frage 083. Durch eine Verkleidung fragl. Wand mit
unsern Korkplatten erreichen Sie Ihren Zweck sicher. Glänzendste
Zeugnisse zur Disposition. Mit speziellen Anleitungen gerne zu
Diensten. Mechanische Korkwarenfabrik Dürrenäsch.

Auf Frage 086. Durch Ausfüllung der Zwischenräume bei
Bodenkonstruktionen mit unserem gemahlenen imprägnierten Kork
werden Sie die besten Erfolge erzielen. Zahlreiche Zeugnisse zur
Verfügung. Mechanische Korkwarenfabrik Dürrenäsch.
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